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Ncmtliche >7erlautbarungett.
Z. /z!6. (3) I . N r . 96,

k » c i t a t i 0 ns - E d i c t .
Von dem k. k. Oberbergamte und Berg-

gcrichte für das Königreich I l lpr len, als Rcal-
und rücksichlllch deicgirte Instanz wird hlemtt
bekannt gemacht: Es sei über Ansuchen der
Frau Wltwe Elisabeth Fakcarini, Gräsinn
von Widmann Nezzonico in Venedig, in die
Reassumllurg dlv exccutivcn Verfttigerung
des, dem Herrn Orafen Johann Ambondio
und den Gräfilinen Elisabeth und Andnana
von Widmann Rezzonico, als gräflich l,on
Widmann'schen Elben in Venedlg, angchöri-
g,n, auf y57O st- äc) kr. C. M . geschätzten E>n
Dri l t th ' i l 'Anthel lo bei dem Allodlal-Hammer-
werke zu ^Tragin, Stokenboj und Weisendach
in Oberkarnten, nebst dem dazugehörigen I n ,
ventariale, so wie auch der nnt dem Hammer-
werke zu Tragm und Etokenboj, in engster
Verbindung flehenden, auf c)6/, ft. zu Tragm,
und ^891 st. ^0 kr. C. M . zu Slokenboj s;c,
fchaylen landtasslchen Realitäten gelvilllssct,
und hie;« drci Termine, als: für den Ersten
der H. Iun>, für den Zweiten der 6. Iul» und
für den Dritten der 10. August d. I . , früh
um Neun Uhr, m >̂er dießseitigcn Aintilkanj-
le i , mit dem Anhange anberaumt «vorden,
daß dttse Hammcranth^ile und landt^fiiche
Realitäten, wenn sie bei der ersten und zweiten
Feilblltul-g nicht um den Echutzungkpreis oder
darüber an Mann gebracht weiden sollten, bei
der dritten auch unter der Schätzung h,ntan-
ßcgcben würden. — Die L>c!tatlonsbtdmg-
nlsse sind. folgende:

§. , . W>rd ucveint der dritte Antheil der
Nllod,al,Hammerwerke zu Tragln, Elokcndoj
und Weiscnbach, mit den hle^u gehörigen, im
S>ckatzungsprotoco!le vom 16. August ^827,
aufgeführten Entitäten «nd Gebäuden, nebst
den dieffälligen ^onccsslonen und Rechten, je«
doch ohne alles Im'enra»-,, und den gerichtlich
erhobenen Echa^ungswcrth pr. 9 5 ^ ^ ^^ x^
k. M . ausgerufen.

§. 2. Da mit diesen montanistischen En-
titäten d,e in den hohen Stadt? und land-
rechtl. Schatzunqsft'otocollen vom 2/.. August
^827 enthaltenen landlaftichen Corpora der

Hammerwerke in Tragin und Etokcnboj in
engster Verbindung stehen, so nnrd der Mcist-
bieter verpst'chtct, das Drtt l lhei l des landtaf-
lichen Corpus des Hammerwerks in Tragin um
den a er ich l lichen Echayunaiwerth pr. 96^ fi.
E. M . und des Hammerwerks ln Strkenboj um
den gerichtlichen Ecka'tzungswerth pr. ^891 fl.
^0 kr. C. M . zu lil'ern'hmcn.

§. Z. Der Vieistbieter ist schuldig, jene
Zahlunfi, welche der Frau Executionsführerinn
auf Rechnung «hrer auf den versteigeren Ham-
merwciken haftenden Forderung aus dem
Melstbote zugew,efen we«den w i rd , sogleich
nach kund gemachter gerichlllcher Ka^fschillinqs»
Ver th t l l ung zu ihren e'gencn Handen zu be-
richtigen; d»e übrigen auf diesen Hammerwer,
ken haftenden Schulden aber , in so weit sich
der zu bietende Prels erstrccken w i rd , wenn dle
Gläubig t r ihr Eeld ror der allenfalls voraee
sehenen Ar.fküs,du^g nicht annehmen wr l l ten ,
zu übernehmen, und sich lreaen der Zahlung
des anfälligen KaufschiN's'gs, esses mi l den Lud-
wig grast, ron Widmanli'i.chen Erben selbst
emzu^erstehen.

§. 4 . Eoba ld der E'stshcr den Kauf -
sckillilig durch Zahlung rdcr l l i rch ^«nuer,
fiandniß nnt den brlrlffenden 3hci lhabern
vcllf iandiq berichtiget, und die Berichtigung
ausgewiesen haben w>rd, wird ihm dle Vldju-
dicl lungsurkunde übe»geben wcrdcn, mittelst
welcher die Umschreibung des ron 'hm irstan-
denen D r l l t l h n l s der monlanisiisch,n Ent l ta-
ten und Citul-Realita'len auf seinen Namen bei
dcm k. k. Oberblsgamte und Berggcrichle, und
bei dem k. k. S l a d t - u r d Landrechte zu K la -
gcn fu ' t , l i folgen kann.

tz. 5. DaS D r l l t ! h e , l des al^f den mon,
tanifl'schen und Civi l Ncalltäten <u T r a g m ,
^ t o l l n b o j und Weisenbach vorfZndigen, in
den Schahungsprolocollen l'^m 16. I!ugllft
1627/ und vom 2/5. August ,827 entballenen
Inventar iums an K o h l . Rchn len , Werkzeu-
gen :c. und überhaupt des Mob i l a r -Ve rmö,
gens, welches zu ob«g?n Hammerwerken ge-
h ö r t , nach Landes Ocblauck aber bei derlei
Ucbergaben besonders gpscha'hl w i s d , ist der
Melilblcter um den gerichtlichen Schatzungs,
wer th , und dle LlqiUlden und llnbringlichen
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Werksactl'uen nach Maßgabe d?v Liquidation,
desonöers abzulösen schuldig. D ie Schätzung
und L,q^ldat,on erfolgt be« der U<bergabe, u,i)
d,e dleßfälll^en Kosten haben ;ur Hälfte die
lxcquinen scben und zur Hälfte dir Melstbie-
n r ^u tragen. Der forestall,g gerichtlich er,
hodcne In i ien la r la l Kallfschllllng und Acllven-
Ablö'ungs-Veirag w>rd ^ dem Meistbote der
montanistischen und ^ ,u , l -R?a l l ta len geschla-
fen , und muß oon dem E^eber auf die näm-
llche A n , wie der Real i taten-Mnstbot , hcnch,
tiget werdcli.

B is zu dieser Berichtigung bleibt das E i -
genthum des übergebenen Mobll^rvcrmö,,^ens
und der W<rksiccluen den ex^quitten Schuld-
nern vorbehalten.

§. 6- Oer Llcitationskänfschilling ist ^^m

Tage der Versti igerung angefangen, M l t 5 o , 0
zu verzinsen.

§. 7. V o n diesem T a i e an qcht aub
alle Gefahr , Nutzen und ^s ien jeder Ä r t an
den Me»stbl?ter über.

§. 8. O«e Rückstände an G t e u e r n , öf,
fentllchen G iven und Prästatronen, in so fcrne
dieselben bel der Kaufsch,Üings'Verthe,lung l i ,
quid gesteht, und eine Hahlungszuwelsung er,
halcen werden, kann der Meistbleter zahlen,
und vom Llctt^lonS-KaufsHll l l l lge in Abrech-
l iu l ig br ingen, uom T^g« der i 'c t tat lon abcr
treffen alle Lassen den Ecsteher selbst.

§. ^ . Dec <3rstehec übernimmt dlt Ver«
bindllchkns, 0»e auf den ersteigerten Ent i tä -
ten haftendtn passmen auf seme Kosten erta-
bul»rcn zu läffen, jedoch wlrd er erH dann
h i^ l l bereHtiget, wenn er den ganzen Kauf-
schling naH> §.3, ^ und 5 als bevlchtiget aus«
ge'vlest-n haben, und d;e Verthe»lang dessel-
ben rechtskräftig seyn w!rd.

§. l 0 . Der Meisidieter hat diese licita-

tionsbedlngnlsi? zu unt^fe i t igm.
§. i i . Sollte der ^cstcher die bedunge<

mn Zahlungsfristen nlcht genHu beoba^trn,
oder 'was im^er für einem andern Verkaufs«
beding'-nsse n'cht nachkommen, so steht es d«r
Frau <3xccut,»s,sführcnnn frei, entweder diese
Enmaten ohne neuer Schalung und mtt An»
beraumung nner emsigen ^ictt'Ulons - T^g-
satzung, auch unter der Schätzung auf seme
Gefahr und Unkosten neuerlich fe,lbieten zu
lassen, oder auf Erfüllung b,<ser L>cltations<
dedlnqnisse ;u drmgen.

Ulbriqens kann die genaue Beschreibung
d«r zu veräußernden Hammer-Anthelle/ !o wie
die svtc«elle Schätzung derselben , und der
darauf haftenden kästen, täglich in den ge:

wohnlichen Amtsstunden in der dießgerichtli,
chen ssanjlel eingesehen werden.

V o n dem k. k. Oberbergamte und Ve rg ,
gerichte für das Königreich I l l y r l cn zu K l a -
genfurt den H. V v n l i 6 3 5 .

3- ^56. (2) G. Nr . 4«5.
S d i c t.

Von dem Bezirlöqerichte d«s Hcrzogthums
Eotlschee wird hlemn allgemein besannt gemacht:
Os sê c auf Ansuchen des Georg Nansl von W i n -
dlsHdccf. durch seinen Beoollmächtigtcn Carl Schu«
sler v0n Gottschce, lviüer Anoreaö Nadler von
Mll teroalf , in die gerichtliche Heildictunss ecs ihm
uno seinem Gl)eweide M.nia Naoler gehörigen,
in Ml l terbo l f , 5ud Hius-Nr. 27 liegenden taul-
re<btl<ch gsincichten Domil i ium« Hauses, n'egen
schuldigen 2, ft. c. 8. 0. gerrilNqt, und die Tag«
sahungen auf den 7. M a i , 6. Jun i und 7. J u l i
l. I . , jederzeit Vormittags um 9 U h l , in I-.oco
der Realität mit dem Beisaye angeordnet wor-
dfn, oaß, wenn diese R?a!itäi we^er bei der er«
fien noch zweiten Belsteigerungs-Taqsahun<j um
ooer ü^er den ^chähungswellh an Mann gcbrachc
werden tonnte, selbe bei der dlitten auch unter
demselben hintanaeqeben werden würde.

Die Licitationsdedinqnisse und das Schähungs-
Protocosl tonnen in der hirstgen Gerichlötanzlei
eingesehen weiden.

Bezirksgericht Gottschee am 3. März iL35.

Z. 4^2. (2) Nr. Ü22.
E d i c t .

Non dem t. t. Bezirksgerichte der Umgebung
Laiback wiril hiemii detannt gemacht: <ZS sei in
der GrecutionäsaHe dls Herrn (Zarl Recher auS
Laidach, wider Johann Ierey von Oderscbischta,
wegen aus dem gerichtlichen Vergleiche, cläo. 12.
Februar ,627, noch schuldigen »34 st. 3» , j4 tr . ,
in^t Bescheid vom 12. Mälz l. I . , di? ^eilbietung
tcr. dem (Zxeculen Iodann Ierey gehörigen For»
terunqen, a ls : der zu feinen Gunsten in Folge
Ohevertrag, cicla. 27. Jänner 1 7 ^ , auf der, ter
Pfalz Laibach> ^ud Rect. Nc, ^9, zinsbaren Ganz«
hübe, und der ebendahin, 5ul) Urb. Nr. ^5 ,j2 el̂
4^ l j5 , unterthäni^en Wiesen Hxlianka und <_>!<sô
ßelxa seit »3. Jänner »U2Ü intahulirt,« Hcilathö»
fordelun^ ps. 2^00 st. L. W . , und der, auf den
roi-genannten Realitäten in Folqe Uebergadsver.
t rag, clda. 5. Jänner 1L2«, ftit 3». Ju l i ,65o,
stchergcliellten Forderungen an jäd«l»<tel sudesse«
runl, pr. bs, st. und d^s ,reit?rn Guldadenö x,.
45a 6. bewlsl.iget, und cs scicn zu deren Bornah.
Me trei Feildielunßslc'giahungen, a ls: auf dcn
2ö. ^ lpr i l , 9. und 3a. M a ' l. I . , N'desmal von
!o dis 12 Uhr V o r m i t t a g . «n ^,c,cr ^'elickts.
lanjlei mit dem Velsaoc anderaumt worten, daß
diese Fordelunien d«' der ersten und zrrciten Feil«
Uetung nur um ihren Nennwerih, der zug!e,cd Auö-
rufspreis i l t, feilgebot«n, tet der dritten Zeildietunq
a!)er auch unter oemMen bltMllgegeden selten»
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Die Lici tat ionsbidi l^msse «nd der G r u ^ .

buchserlracl sönnen tcisslicd <?icramts e'Ngcschen
w«ldcn. — Laidach am »2. M ä l z >655).

2' ^ . (2) . , , ^

H^veunVe der Astronsmie
Bei I . D . E laß in Heilbronn iss crschicnm,

und in allm Buchhandlungen zu haben:
D ! e

Lehren der As t ronomie
f ü r

Gebildete faßlich dargestellt
v o n

Kir Dohn F̂ . NM- Kerschel.
Ritte« des Guelplien-Ord^ns. Mttglicde der konigl. So-

cietät zu üondoil u- s« w-
A u s d e m E n g l i sch e n u n d r e v i d i r t

^ D . Os. M i k o l a i ,
Großherzogl. Val). Hosrat!) luw Director der Mailhc^

mcr Sterinv^rtc.
M i t A b b i l d u n g e n a u f K u p f e r u n d S t e i n .

Erstes Heft.
gr . 8 . P re i s 5 ^ kr. oder 12 g. G r .
Das Ganze erscheint in 4 Heften. Es ist so-

wohl auf dem Umschlag als auch 5t>^»rat in jeder
Buchhandlung ein l>l-n8^cUu5 dieses in gan; Europa
««erkannten Werkes zu lesen und ̂ rHt!5 zu haben,
daher man si'ch jeder »veitern Anpreisung einer Schrift
enthält, welche zwei in dem Gebicle der Astronomie
so sehr geachtete Na nen zu Bearbeitern hat.

H u habcn dc>:

Neoy. Waternslli.
Buch-, Kunst-, Musikalicn. und Pa,

pzerhändler in L a i b a c h , am
Hauptplatz?.

Auch ist so cben a n g e l a n g t :

M ü l l e r , A k k o r d i o n - S c h u l e . Geh . l f i .
3c> kr.

P o s t k a r t e von D e u t s c h l a n d im F u t e -
r a l , 36 kr.

G 0 l d rah lNen zu M i n i a t u r e n und
Blldcrn in verschiedener Größe,

C o l l ) r l r t e V r z e f p a u i c v e ln /,. und 8.
M e i e r ' s U n i v e r s u m , l i t e s und l ^ tes

Heft..Musikalisches Pfennlg-Magazin. Heft:
10 dls l 3 .

Nebst noch vielen Fortsetzungen von Prä-
numerationcn, dann Nova's im Gebiete des
Buch-, Kunst- und Musikalienhandels.

Er empfiehlt auch seine L e i h b i b l i o t h e k
zu? geneigten Theilnahme, und man kann lag,
llch eintreten gegen Vorauszahlung von /z^ kr.
Abol'ncmemsgcbühr füx einen Monat. '

Z. ä l 3 . l3)

L i t e r a r i s c h e A n z e i g e

NMagner und NutsOenbancr.
Bei I . D . Elaß in Heildronn ist erschienen,

und in allen Buchhandlungen zu haben:
D i e

Kunst- und Kutschen-Wagnerei
in ihrem ganzen Umfange,

o d e r

vollMnVige Anlcitung zum verfertigen
Gestellen, Rädern und Kasten, zu

allen Arten von Chaisen,
a l s :

Kaleschen, Phaetons, Pnschkm, Cabriolets,
Droschken, Berlmen, Landauern, Coupecs,

Batarden, S t u h l - , Jagd« und andern
Wagen.

Mit
ausführlichen Lehren zum Aufzeichnen der Chaisen,
zum Ausschneiden des Ho'zes und ftincr Bearbei-

tung, sowie der Stellung der Federn und
Hängetaschen.

Nebst V o r s c h r i f t e n
über ven NävcrÄau »mV Tüchtigkeit unv

Nauev eines LNagens.
so w i e

ausführliche Nachrichten über alle Holzarten '
b?i der Wagncrei .

Großtcntheils nach Selbsterfahrungen herausgegeben
H - r . Ä T » / D i c k e ^ .

es)e-„alig.en Ch e f dc r S chl a ff'sch e n Chaisen .
fadr ik zu Na statt.

M t t sehr vielen Zeichnungen. 8. 20 Bogen
stark. Preis: fi. 2.

Vorstehendes Werk, über dessen Brauch-
barkeit sich schon mehrere öffentliche Blätter und
Journale ausgesprochen habcn, ist zu finden
bei:

Neap. Vaternolli,
Buch,, Kunst-, Musikalicn- und Land-

kartenhändler m Laib ach.

F e r n e r auch:
T h a l b e r g, G r a n d e F a n t a s i e e i V a -

rn l ions pour lo Piano-For te , fl. 2»
C 0 r rcsv 0 ndenz - B r i e f p a p i e r u n d

Cuuverie, Oblaten und Siegellack für die
T v a u e r z e i t . Geschnittene Federn in
Schachteln.

Gespräche t r e u e r österreichischer
Bürger bei d?M Todesfälle S r . Majestät
des Kaisers Franz. W ien , i835. br. »2 kr.

N a g e l e , der sterbende Chr is t . A n-
weilu.n.g dem Kranken und Sterbenden del-
zustehen. Augsburg, !3)5. 2o kr.



200

J u n g , g e n a n n t S t i l l i n g , s ä m m t l i -
che Werke. Erste Lieferung. Stuttgart , i 6 ) 5 .
drosch. , ä kr.

Oesterreichische N a t i c n a l - E n c y c l o «
. pädie. Erste und zweite Lieferung s. Prai^u-

meration allfdie letzte 2^ste Lieferung. Wicn,
l835. br. 2 fi. i 5 kr.

F a lstma tNe l , F o vss w i sfe i sch a f t . Er -
ste Lieferung: tie Forstnaturlehre. W i c n ,
1855. br. fi. Z.

M a y e r ' s P f e n n i g - A t l a s . 4 L i e f e -
rungen. Geheftet ^6 kr.

Nebst vielen noch i n - und auslandischen
Nova's.

Z . 4ZH. (2.) N r . Jgg.
Dle k. k. krainerische ?andwlrlhschafis«

Gesellschaft hat m chrer am 20, Nouember
^63^ abgehaltenen allgemeinen Versammlung
von den für Kchullchrer, welche sich in dem Un«
terrlchte für die Obstbaumzucht nach der 3lnlei-
tung deö Lehrbuches Kigjazlii Vei-marim Jahre
1854. ausgezeichnet haben, besslmmtenPramlen:

Das-erstepr. fünf Ducaten, dem HerrnIo-
seph Huber, k. k. Kreis,Hauptschuld,rector und
hehrer der dritten Classe zu Adilebera ; das zweite
pr. u»er Ducalen, al̂ er dem Herrn Franz Arche,
«Vchullehrer zu Prem, zuzuerkennen befunden»

Welches sowohl zur verdienten Nnerkenl
pung für diese be, den Herrn Pramianten, als
auch zur Aufmunterung für age übrigen Echul»
lehre« der Proolnz hlemll zur allgcmemen
Kenntniß gebracht wlld.

Vom permanenten Ausschüsse der k. k.
krainerlschcn Landwirthschafcsgesellschafl. Lai-
hach am 6. Apn l i33H.

Z, 435. (2)
Der Unterfertigte macht hiemit b?kannt,

daß er an der Wiener Straße, ,n seinem ei-
genen Hause, Nr . 5, zu der Nosogllo - und
Branntweinerzeugung, nun auck eme Mate-
rlal ' und Soecern-HandlllNg beigcseüt habe,
und bereits nut allen Artikeln von ganz f r i -
scher nnd he'itr 2ualuat rersch^n sei.

Er verspricht seinen ^ . ' I ' . Herrn Abnch<
mcrn d»e hefte und billigste Vcdienung, und
bltlet um gentlg.ien zahlreichen Zusp'Uch.

E a r l H o l z e r .

Ali der Pf^rv S t . Georg bei Scharfen-
berg wird dcs Organisten m.d Meßn^rs Dienst
zu Georg! d. I . vacant. Dle Comftetcntcn müs-
ftn sich mit dem Sitten », dem pädagogischen
mvo musikalischen Zeugnisse ausweisen können,

und cine'gute Handschrift haben. Das Nähere
erfahrt man bei Herrn Korn, Buchhändler in
Laibach, oder beim Ortspfarrer.

-z. 419- ^ )
E l n G r u n d b u ct s b e a m t e

wird für, das Gut Lelttenburq auf em Jahr,
gegenGehalt uon monatlich 6ost., der, je nach-
dem der Beamte ledig oder oelehllcht ist, ganzin
Gelde, rder theils in Naturallen bezogen wer,
den kann, aufgenommen.

tzbeme vorzüglichste Pflicht wird sein: die
Errichtung eines neuen , dem Gesetze genü-
genden Grundbuches zu bewerksstlligen. Kommt
er mit dieser Arbeit bald zu Stande, so hat er sich
auch einer besondern Remuneration zu erfreuen.

D>e alelgneten Individuen, die um die-
sen Dienst competiren wollen, haben sich ols
El-.de April d. I . persönlich, oder schriftlich mit
Beibringung gehöriger Zeugnisse portofrei zu
versenden an

Dr. Joseph M a y e r ,
Inhaber.

Z. 420. (5)
A n z e i g e .

Ich gebe mir hlcmit die Ehre einem ver-
ehrungswürdigen Publicum ergcbenst anzuzei-
gen, daß ich inmcmcm Gewölbe am S t . Jacobs-
platze N r . 1^6, ein rvohlassortirtcs Lager von
alten, borten Leder, sowohl i n - als ausländi-
sches, gefärbtes und gegerbtes, desgleichen auch
Pfundlcder besitze, und solches zu den billigsten
Preisen verkaufe.

Zur Marktszcit werde ich mcme Hütte ne-
ben dem Schillgcbaude beziehen, und durch

' schöne, echte und gute Ware, auch möglichst bil-
lige Preise stets bemüht sein, das in mich ge?
setzte Vertrauen jederzeit zu rechtfertigen, wes-
halb ich um gcncigten Zuspruch bitte.

Joseph Forssner,
Gerathelhandler.

Z . 421.. (3)
B c k a n n t m a c h u n g.

I n dem Hause Nr . 8 , am Platze im
dritten Stocke, werden am 23. April l. I . ,
in den gewöhnlichen Vor - und Nachmittags-
stunden, verschiedene Zimmer- Einrichtungen,
als: Schliblad,,, Garderobe-und Nachtkasten,
Tische uon hartem und welchem Holze, Sopha's,
Stühle, Bettstätten, Bettgewand und Küchen-
geschirr, licisando gegen bare Bezahlung an die
Meistbietenden veräußert. Wozu Kauflustige,
höflichst eingeladen, werden.


